
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr. W-dlla«

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von lo Uhr Vormittag» bi»

S Uhr Nach nittag»,

Dr. G E. Roos.
tu Deutschland approbirler Arzt

Offiee und Wohnung!

SN Sprnce Straße, Zemple Eourt.

Sprechstunden ; S?Uhr Morgen» t? S
Ziachmiltag» und 7?9 Abend».

v. S. Fisher. M, T..
Augen. Ohren.

Nase und Halses

gen zu ällerniedrign-n
3>mmer 8 und v, Vostgebäude,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Lorrn; ck Koempel.

Deutsche .Apotheker,
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.
Dein geehrten Publikum geöffnet Zag oder

rechne« Telephon.
»ein andere« Geschäft steht n»> diesem in

Verbindung al» Brauche.

deutsche Apollskc
G. Lorenz.

418 Lackawanna Ave., Scranlon, Pa.

Henry A. Knapp,
Nechts-Anwalt.

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Osthaus.
Dentscher'. RechtS-Anwalt.

ZV» Wyoming Avenue.

W. G Ward. «. G. Horn,

Sc
R e ch t S »Anwälte.

R. A. Zimmecman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave,

jahrs- und Sommer. Verkauf eine
vollständige Auswahl von

Schuhen und Pantoffeln

Schuhen, Stiefel« U.Pantoffeln

Gebr. Goldsmith
304 Lackawanna Ave.

M. T. Keller'S
lackawanna karrlaxe Works,

Cooper Gear Buggy,

Buggies, Gig«, Pheatons, Platsorm-,
Vergnügung«-, Geschäfts- und

Lumber-Wagen

Eonrad Sehröder,
Vanmciftel und Conktiltok,

Wvchen-Rundschau.

?Drei Worte nenn' ich euch, inhalts-
schwer." welche jetzt das Hauptgespräch
in der ganzen civilisirlen Welt, ein-
schließlich der angloamerikanischen Presse
bilde» : Bismarck ist gegangen! Der
thatsächliche bisherige Regent Deutsch-
lands seit der Begründung des neuen

deutschen Reiches ist sortan nur noch
Gutsbesitzer, Schnapsbrenner und
Herzog von Lauenburg, sowie General-
oberst der Cavallerie mit dem Range
eines Generalseldniarschalls. Mit den
beiden letzteren Titeln hat nämlich der
Kaiser die Annahme der Bismark'schen
Resignation verzuckert, und der osficielle
?Dank der Regieiung und der Nation"
ist auch noch als Glasur aus die über-
zuckerte Pille gekommen.

Wie war denn das möglich? fragt
der gewöhnliche Philister, der Gewal-
tigste der Gewaltigen des Deutschen
Reiches so hinauscomplimentirt aus der
Politik, die ohne ihn gar nicht denkbar
erscheint? Ja, ebendeswegen! Der
Obergewaltige will eben der junge Kai-
ser selber sein, nicht blos sormell, son-
dern thatsächlich. Er ist ebenso wenig,
wie Bismarck, dazu geschaffen, die Rolle
eines Strohmannes oder Hampelman-
nes zu spielen ! Zwei solche Charaktere
thun auf die Dauer nicht neben nnander

gut?Einer mußte weichen. An beson-
deren Anlässen für den Bruch fehlt es
wahrlich nicht. Bismarcks Resigna-
tionsschreiben füllt 2VBriefseilen ; aber

veranlassung liegt anscheinend in der
vom Kaiser aus eigene Faust eingeschla-
genen und nicht von Bismarck, sondern
von Dr. Hintzpeter inspirirten Social-
Resormpolitik. Der Kaiser hatte den

Kanzler nicht einmal darüber consultirt,

lichkeit weiterhin trage, und doch eine
offlciell nicht verantwortliche Peisön-
lichkett, wie Dr. Hiiitzpeter es ist, mit.

fensonrs zurückzuerstatten. Doch hat
diese Episode sicherlich nicht die Wichtig-
keit, welche ihr in den Depeschen beige-
legt wurde.

Ein großer Theil des Publikums hatte
sich viele Jahre hindurch dermaßen da-

und von der ganzen europäischen Politik
zu betrachten, daß es nicht zu verwun-
dern ist, wenn Viele jetzt eine Art Welt-
untergangs-Gesühl haben. So gefähr-
lich ist indeß die Geschichte nicht, und
allem Anschein nach wird sie im weitaus
giößten Theil der deutschländischen

tern mit ihren Kiiegsalarin-Artikeln.
Die Stellung Deutschlandsist noch

außen hin so fest begründet, wie sie

nen berathenden Beistand rechnet. Was
die innere Politik betrifft, so läßt sich
nicht leugnen, daß Bismarck mit dem

»ragen hat, die l «stehende bedenklich«
Opposition gegen die Regierung groß-
zuziehen, und der Kaiser erwartet Wohl,

Bismarcks Nachfolger als Kanzler
und Ministerpräsident ist General von

der frühere Admiralitätschef
und nachmalige Commandant des 10.
Armeeeorps. Er wird ein Werkzeug
des Kaiieis, nicht sein Leiter sein. Mit
Bismarck Halle auch sein Sohn Herbert

geglaubi halte, der Kanzlermantel werde

einst aus seine Schullern fallen, war es
nichts, und derselbe ist sogar seiner
Generalstabs - Chessstellung enthoben
worden ; der Kaiser thut offenbar Alles,
um zu verhindern, daß ihm das ultra-
konservaiive Element, welches Walder-
see vertritt, ?an d>e Rockschöße gehängt

(Der Kaiser hat folgendes Ministe-
rium ernannt: Gras Eulenberg, Mini-
ster des Innern; Herr Migule (Mi-
chel). Finanzen ; Baron Heuner, Acker-
bau ; General Goldse, Elsenbahnen.)

Auch sonst ministerkriselt es in Europa

bisherige LandwiithschastS - Minister,
Gzapary, steht, welcher also der Nach-
folger des gestürzten Tisza, des,,u»ga-

Mimsterium ; nachdem das Tirard'sche
sich?sür sranzösiiche Verhältnisse we-
nigstens?merlwürdig lange im Amte

behauptet hatte, dankte es ab, sobald es
im Senat keine Mehrheit für ein Ver-
trauensvotum bekam. Das ist das erste
Mal in Frankreich, in neuerer Zeit, daß
ein Ministerium wegen eines ungünsti-
gen Votums des Senates allein, statt
der ganzen Kammer, zurückgetreten ist.
Viel zu thun mit der Abdankung dieses
Ministeriums hatte seine friedliebende
entgegenkommende Haltung in der aus-
wärtigen Politik, namentlich sein Ent-
schluß, die von Deutschland nach Berlin
e'nberusene Socialconferenz zu beschi-
cken, welcher die Chauvinisten wüthend
machte und schon vor Kurzem den Mi-
nister ConstanK zum Rücktritt veran-
laßte. Das neue französische Mini-
sterium, an dessen Spitze des Freycinet
steht, gilt zwar ebenfalls als conferva-
tiv noch außen hin,?die Frage ist nur,
wie lange es sich halten kann.

Was die Socialconferenz in Berlin
betrifft, so ist sie jetzt im vollen Gange,
und der deutsche Kaiser scheint die schön-
sten Hoffnungen zu hegen in Bezug auf
ihr« Ergebnisse für internationale Ar-
beiterreformen.

Die Arbeiterbewegung von unten auf
hat sich namentlich in Gestalt von riesi-
gen Ltrikes in den letzten Tagen wieder
sehr bemerklich gemacht. Mehr als
hunderttausend Kohlengräber in Groß-
britannien legten die Arbeit nieder;
doch ist dieser Strike vorerst zu Gunsten
der Arbeiter beigelegt worden, welche
von der verlangten Lohnerhöhung einen
Theil sofort und den anderen im näch-
sten Juli erhallen sollen. Dagegen
dauern die gleichzeitig ausgebrochenen
großen Kohlengräber-Strikes in Rhein-
Preußen und Westfalen noch immer fort
und verursachen recht bange Gefühle.
Ein Fiasco sür die Arbeiter war der in
großem Maßstabe begonnene Dockarbei-
ter-Strike in Liverpool; die Ausstän-
digen daselbst weiden massenhaft durch
Andere ersetzt, und Erstere sind jetzt sehr
sroh, wenn ein Schiedsgericht sich ihrer
annimmt.

Der afrikanische Besitzstreit zwischen
England und Portugal hat wieder einen

men, da die Engländer jüngst die Keck-
heit hatten, auch im Shire-Gebiet, das
bisher allgemein als portugiesisch be-
trachtet wurde, khre Flagge aufzuhissen.
Darob furchtbare und ja nicht unberech-
tigte Entrüstung beim Portugiesenvölk-
chen,?aber auch dieser Slurm wird

und die Sache wild sich abermals nach
dem Grundsatz erledigen: ?Denn ich
bin groß und Du bist klein.

Auch einiges Unglück ist aus der alten
Welt »och zu melden. In der Schweiz
brannte die Ortschaft Gampel (Canton
Wallis) zu Dreivierteln nieder, und
viele Personen wurden dabei verletzt!
die Nachrichten darüber sind leider sehr
mager.?Zu Elberfeld stürzte ein Güter-
zug in die Wupper, und ?mehrere" (ge-
nauere Angaben erscheinen dem Kavel-
meier überflüssig) Zugbedienstete fanden
dabei einen jämmerlichen Tod.

In Chicago ist jetzt der vielbespro-
chene kriegsgerichtliche Prozeß gegen
Lieutenant Steele wegen Mißhandlung
des Gemeinen Dell P. Wild im Gange ;
was aber die Verhandlung bis jetzt zu
Tage gefördert hat, stellt beide Parteien
in ein höchst ungünstiges Licht.

Das Schauspiel im Territorium Ok-
lahoma vor dessen Eröffnung wiederholt
sich jetzt in dem schönen Cherokee-Land-
streisen: auch hier dringen Massen von
?Boomers" vorzeitig ein, und Bundes-

VittSton.
I.Kaspar zieht am 1. Aprilnach

Buffalo.
Jakob Meier starb am Donnerstag

in Exeter Borough im Alter von 52
Jahren.

Die Spring Brook Wasser Co.
hat die Pittston Wasser Co. ausge-
kauft.

Robert Rankin, der vor drei Mo-
naten so geheimnißvoll verschwand, ist
zurückgekehrt und behauptet, er sei in
den Territorien zwei Monate einge-
schneit gewesen.

Wi r ksa rw

t.^

Wayne Eounty.

Honcidalr. ?Gegenüber der Natio-
nal Bank an Frontstraße wird ein gro-
ßes Backsteinhaus gebaut.?Gill's Gie-
ßerei und Maschinenwerkstätten wurden
vorletzten Freitag Abend durch Feuer
zsrstört. Nicht versichert.?Bierbrauer
Guckenberger läßt eine i12,V»0 Eisma-
schine in seiner Brauerei ausstellen.?
An den Docks dahier warten l00,000

Kanalschisfahrt.
Die D. >d H. Co hat in Hones-

dale einen großen Eisvorrath von Laie
George aufgehäuft und dasselbe ist 12
IS Zoll kick.

Sermion Uockenblati.
Scranton» Pa., den 27- März 18N0.

«u« dem oberen Thale.
Karbondale.? Ein unbekannter Slo-

wacke wurde am Montag an dem Rock
Cut, an der Jefferson Zweigbahn, über-
fahren und getödtet.

IM. Herren-Garderobe-Artikel in
großer Auswahl, Uuterkleider, Hemden
für Groß und Klein in

Brown's Bee Hive.
C vlacket Robinlon. Vropr schreibt im

dock Bloob BUtert.

Von Petersburg.
Dem Heinrich Weber an Paul-

straße schenkte seine Ehefrau vergangene
Woche eine junge Tochter.

Der Storch zog letzten Freitag bei
den Eheleuten Gottlieb Siegloch, an
Afhstraße, «in und hinterließ einen ge-
sunden Jungen.

des Hermann Wagner und wurde am
Dienstag in dem hiesigen Kirchh >fe be-
graben. Sie war in den 40ger Jahren,
eine brave Gattin und Muiter, still und
friedlich. Friede ihrer Asche!

John Christ und Rudolph Bünzli
sind im Begriff, einen Hühnerhandel
(Brüteanstalt?) anzulegen. Bünzli ist
gegenwärtig im Westen, die Hübuer zu
kaufen, und Christ hat auf der Flat die
Gebäulichkeiten errichtet. Der Repor-
ter wünscht den Herren glücklichen Er-
folg.

Frau Klatsch will wissen, daß drei
Familien bier sich füttern lassen von den
Geldern, die für die Nothleidenden, die
gerne arbeiten möchten, aber keine Ar-
beit bekommen können. Sollte dies der
Fall sein und der Reporter kann die
Namen erfahren, so werden dieselben
im ?Wochenblatt" bekannt gemacht.
Nur solche Leute, die durch Arbeitslo-
sigkeit in Noth sind, sollten von dem
Privatsond unterstützt werden. Andere,
die sogar Eigenthum von 2?3 tausend
Dollars besitzen, sollten sich schämen,
dort anzufragen. Für diese ist die Ar-
menbehörde da.

Nicht« gleicht Dr. Thonia« Erleclric Oel.
um eine Erkältung oder Heiserkeit schnell zu
Burr Oat St> Joseph To Mich

Von der Südseite.
Die Neptun« Feuer Companie hatte

am Montag Abend Beamtenwahl.
Frl. Ella Hanzelmann von hier und

Herr Welling Ruth von Bethlehem
wurden am Dienstag Abend getraut.

Die Lacka. Eisen A Stahl Co., die
Scranton Stahl Co. und mehrere klei-
nere Etablissements der Südseite zahlten
am Samstag aus.

Eishändler Peter Drum glaubt einen
genügenden Vorrath zu haben, «m seine
Kunden kommenden Sommer versorgen
zu können.

Die Grundbesitzer von Block No. 4
an Cedar Avenue sind benachrichtigt
worden, daß der Stadtgeometer am 28.
März das Ässeßment sür Asphaltpfla-
ster in seiner Office machen wird.

Das Richard Callary Hotel, an dem
Berge oberhalb Connell k Cd's Brecher,
wurde am Montag Morgen 4 Uhr
durch Feuer gänzlich zerstört, ohne daß
es gelang, irgend etwas zu retten.

Als Joseph Shorten am Montag
Morgen 7 Uhr zu seiner Arbeit nach
dem Store von Wm. Connell >k Co., in
Minooka, ging, börte er aus einem Ge-
büsche Kindergeschrei und ging den Lau-
ten nach. Er fand an Ort und Stelle

gethan mit einem weißen Kleide und in
einen alten Shawl eingewickelt. Der
Findling, ein hübsches blauäugiges Kind,
war halb erfroren und wurde zu der be-
nachbarten Familie O'Loyle gebracht,
wo er die beste Pilege fand und sich
rasch erholte. Eine Wiltwe nainens

Barbara Davon und der Witlwer Tho-
mas Sullivan, beide von Lackawanna
Township, sind die Eltern des Kindes;
sie wurden am Montag verhastet.

Etwa 75 Bürger der Südseite hatten
sich zu der auf Donnerstag Abend anbe-
raumten Versammlung wegen Organi-
sation einer Handelsbehörde in Frü-
han's Halle eingefunden. Als tempo-

räre Beamten fungirten ; Thos. Moore,
Vorsitzer, P. W. Gallagher, Sekretär,
M. Miller, Schatzmeister. Abgesehen
von dem Gewäsch nach stadträlhlicher
Manier, scheinen die Aussichten sür eine
permanente Organisation gut, und für
diesen Zweck wurde folgendes Comite
ernannt: S. S. Spruks, Hermann
Notz. John Ouinnan. P. W. Murphv,
Philip Rovinson, C. T. Boland, H I.
Ziegler, John Gibbons und W. H. Ma-
lis. Beschlüsse zu Gunsten einer Brücke
über die Roaring Brook und zur Accep-
tirung der Parkofferte von Wm. Connell
wurden gesaßt und dann die Versamm-
lung vertagt, um aus den Ruf des Prä-
sidenten wieder zusammen zu treten.

Wer seine Uhr gut reparirt ha-
ben will, gehe zu dem praktischen Uhr-
macher Wm. Brost, 604 Cedar Avenue.

BsS" Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
fachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets aus
Lager. Preise sehr niehrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenu»

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. S

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
I an Sedarstr. findet man die besteWaare.

Walter s
PuNwaaren Departement

Spezielle Preise
für bie

Vrirrt-igrk:!

Damen Filz Promenade Hüte, SIS.
»e-zi-rte Hütewerth k2.tX>.

1.25. .. 2.5».

~ 1.50, ? 3.00.
Kinder-Hüte 39 Cents, werth HI.W.

50 .. ~ 1.25.

75 ~ ~
1.5N.

Seiden-Plüsche, 33 Cents, werth tili Cts.

"

kl.vO, ? 1.25.
125. ? 1.50.

1.50, .. 2.00.

Spezielle Preise während
des Monats Dezember

Oloaksi, GlkWHvl«,

Kinder-Röcke 55 Cents, werth kl,oo.
.. 75 ? ~ 1.50.
.. k 1.25, .. 2.50.

Damen NewmarketS 53.75, werth ?5.00.
i.75, .. 6.00.
5.75. ~ 7 00.
5.75, .. 8.00.
g.OO.

~ 12 00.

Damen Seal Plüsch Sacks P 18.75, werlh P 25.
Weiße Blankel« 75 TenlS, werlh PI.ZS.

P 1.25, .. 2.00.
1.75, ~ 3.00.

2.25 .. 4.00.
Schwere dopvelte Shawls kl 00, werth k 5.00.
Schwere doppelte Shawls 5.00, werth t>.oo.

Zn Walter s
128 Wyoming Avenue.

Aiedriftk Preise
diese Woche im

Neady Pay Store
Wir haben nur die besten Waaren, und

für diese Sorte Waaren sind unsere
Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.

Bestes Patent Mehl 5.40
Bestes Familien Mehl 4.75
Beste Eraciers, beim Faß per Pfund 4j
Beste gemischle EakeS 8
Elark >d Snover'S Tabak 36
Echter Rabm-Käse 12j
25 Pfd. Buchweizen Mehl 50
Seife Pulver 6
Bestes Backpulver, per kfd 19
1» Stückchen gute Seife für 25

9 Ristchen Streichdölzchen für 5
Ertra guler Thee.» 7. 25
Ertra seine Schi, ken 10!
AuSgewählle Schullern 5j

Beste Butler, beim Tops» 2t>

Kaust eure Groeeries
zu Hause.

und spart Geld ! !

«32 Cedar Avenne.

Spezieller

Clariruugs . Verkauf

Ellenwaaren ! !!

Der gesammte Vorrath von Klei-
derstoffen, Flannellen, etc., wird
zum Kostenpreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren aufzuräumen
lklark'S 100 Zlard Rädseidr. 5,

10 SiS. Kleider Bingham 7
15 Eis. Aieiderstoffe 10

25 Sts Kleideriloffe 18
38 llis. heimgemachler Klannell 29

El«, heimgemachler glaiinell 35
10 CtS Ballen Wollgarn 7
15 EIS. sächsisches Garn 10
5» EIS Merinohemden für Männer 39
s<> El«. Merino-PeftS für Damen 39
kt.oo Männer Scharlachhemden 75
Pl 00 Damen Scharlach-VestS 75
5» El». Männer ArdeitS-lacken 39
75 ~ ~ ? K9
50 El«. Aeußere Flannellbemden 39
7 El« Jarddreiler MuSlin 5
8 El«, gebleichter MuSlin 6

Cedar Avenue

«32 Cedar Avenue.

Hyde Parker Stotizen
Mit dem Niederrreißen des O'-

Donnell Eigenthums an der nordwest-
lichen Ecke der Lackawanna Avenue
Brücke hat man begonnen.

Simon Schön hat sein Eishaus
etwa zur Hälfte mit ausgezeichnetem
Eise gefüllt, wenn dasselbe auch nicht
sehr dick ist.

Die hier letzte Woche abgehaltene
Festlichkeit zum Besten der Notleiden-
den ergab einen Reinertrag von etwa
«200.

D. H. Wade, Vater des Polizei-
chefs, starb am Freitag Abend in seiner
Wohnung an Washburnstraße im Alter
von 86 Jahren.

Der Ver. St. Senat hat jetzt
ebenfalls den Gesetzentwurf für das öf-
fentliche Gebäude in Scranton gutge-
heißen und man sieht dessen Passirung
in den nächsten Tagen entgegen.

In der hiesigen deutschen Presby-
terianer Kirche wird Sonntag Vor-
mittag die Confirmation von neunzehn
Kindern durch Hrn. Pfr. Brucker statt-

? Gegen Erkältungen halte ich nichts
für besser, wie Dr. Aug. König's Ham-
burger Brustthee; derselbe hilft immer,
wo andere Mittel kein« Wirkung haben
?Christian Ehler», Crystal Lake, Jlls.

Der Eigenthümer des ?Courier-
Progreß" hat vergangene Woche eine
große Druckerpresse eingestellt, welche
sehr nöthig war, da das Blatt in der
letzten Zeit in Scranton gedruckt werden
mußte.

Für den ersten Legislativdistrikt
"der Stadt Scranton (Westseite) haben
sich auf republikanischer Seite bereits
die Herren John R. Farr, W. Gaylord
Thomas und T. C. Von Storch ange-
meldet und man darf auf einen heftigen
Kampf um die Nomination sich gefaßt

machen.
Am Sonntag Abend um etwa 6

Uhr entdeckte John Mooney in dem
Lackawanna Fluß, bei der Station
Lackawanna, die Leiche des seit dem
Abend des 18. Februar verschwundenen
John Gallagher, von Luzerne Straße.
Die Leiche war stark in Verwesung über-
gegangen und wurde hierher gebracht.
Gallagher war 33 Jahre alt und binter-
läßt eine Wittwe mit drei Kindern.

Ein Bursche namens John Horn,
von Bellevue, wurde kürzlich auf die
Beschwerde seiner Mutter nach dem
Countygesängniß gebracht. Vor einigen
Tagen entlassen, bedrohte er seine El-
tern wiederum und am Mittwoch Abend
sahen ihn diese beim Schleifen eines
Messers beschäftigt. Sie entflohen durch
ein Fenster und er rannte ihnen nach.
Unter den alarmirten Nachbarsleuten
war auch Constable Duhigg, der den
Galgenstrick bald gefesselt nach dem
Stationshaus brachte. Man glaubt,
daß es bei ihm im Oberstübchen nicht
richtig ist.

Frühjahrs » Putzwaaren, volle
Auswahl, Preise niedriger als in irgend
einem Engroshaus, in Brown's Bee
Hive.

WilkeSbarre «aebrickten.
In der Boxabtheilung der Shel-

don Axle Werke ist wieder ein Strike im

Linus Zöllner, von 368 Hazle-
straße, hält am 7. April einen Oster-
montag-Ball.

Eine erst kürzlich verheirathete
Frau John Baumann, von PlWnouth,
ist mit ein-m Philadelphia namens
James Wright durchgebrannt.

Man hat an West Marketstraße
dahier ein Magazin für die Nothleiden-
den eröffnet und soweit sind die Beiträge
den Ansprüchen gerecht geworden.

Wenn auch etwas verspätet, so
wollen wir doch nicht versäumen, nach-
träglich den vorletzten Samstag in Hazle-
ton erfolgten Tod von Major C. I.
Volkenand zu melden, welcher im Alter
von S 0 Jahren der Bright'schen Nieren-
krankheit erlag. Volkenand diente von
1861 ?65 im 47sten Pa. Regt. Er

Der auf der Westseite von der
Straßenbahn überfahren« Clark(Carey)

soll zuerst ermordet und dann über die
Schienen gelegt worden sein. Ein ge-
wisser Charles Patterson, alias Lien-
dacher, ist der That verdächtig und ver-
schwunden, doch wird ihm nachgespürt.
Es soll ein Frauenzimmer mit im Spiele
sein.

Die Wittwen der Opfer des Not»
tingham-Minen-Unglücks, welchem be-
kanntlich acht Minenarbeiter zum Opfer
fielen, haben gegen die Lebigh und Wil-
kesbarre Kohlen Kompanie Schadener-
satzklagen zum Gesammtbetrage von
KIM,(IVO eingereicht. Die Klägerin-
nen machen geltend, daß der Unfall der
sträflichen Nachlässigkeit der Gesellschaft
zuzuschreiben sei, indem dieselbe nicht
dafür gesorgt habe, daß «ine Ansamm-
lung von Grubengas vermieden wurde.
Die Gruben-Gesellschaft hatte kurz vor
dem Unglücke neue Aufseher angestellt
und man vermuthet, daß deren Unkennt-
niß der Maschinerie in der Grube die
Explosion herbeigeführt hat.

In dem Midvale Kohlenwerk der
Lehigh Valley Co.. zu Duck Pond, er-
eigneten sich am Mittwoch Vormittag
mehrere Sticklustexplosionen in verschie-
denen Gangwegen. Das Gas wurde
durch den sungirenden Feuerboß Patrick
Hayes in Brand gesetzt und derselbe er-

heblich im Gesicht und an den Händen
verbrannt; eine Strecke weiter erhiel-
ten die Bergleute Jones und Cahlll
mehrfache Brandwunden, und in einem
entfernteren Gangwege, wo die Stick-
luft dichter war, wurde ein unbekannter
Pole getödtet und Thomas Bevan tödt-
lich verbrannt.

üstadlLLksä 1365.

Nummer IS.

Groß,

Foster
KCo.,

Fnr einige Tage nur werden
wir ausstellen und zu speziel-
len Cut Preisen verkaufen :

500 Stücke Sateen, französische.Mu-ster, amerikanisches Fabrikat, werth IS
Cents die Dard, unser Preis

3 4 TentA.
Ivo Stücke Gingham Kleiderstoffe!helle Farben, neue FrühjahrSwaaren,

werth ISH Cents, unser Preis
7 VentS die Nard.

Ivo Dutzend Muslin Nacht-GownS
für Damen, von schwerem Muslin ge-
macht, der ganze Vordertheil mit Sticke-
rei bedeckt, werth 51. 25, unser Preis

«» Cents.
200 Dutzend leinene Handtücher,

extra schwerer Damask und sehr groß,
werth SV Cents, unser Preis

SS CentS.
500 Stücke Kleiderstoffe, 36 Zollweit, äschenfarbig gestreift, in allen be-

liebten Schätzungen der Saison, werth
65 Cents die Aard, unser Preis

2» Cents die Aard.
Der größte Vorrath von französischen

Sateens und schottischen Ginghams in
der Stadt.

Unser Borrath von Strickseide, hüb-
schen Verzierungen und Gold- und Sil-
berstoffen ist größer, als sonstwo in der
Stadt.

Soeben eröffnet: 10V Fancy Dreß
Muster, im Preise von SIL.SV und auf.
wärts. Keine Duplikate; für den be-
sten Detailverkauf in der Stadt New
Jork importirt.

SV Stücke Sersche, extra feine Quali-
tät. jetzt vorräthig.

10 Stücke Gloria Tuch, SS Zoll
weit, so hübsch wie irgend eine Seide,
die man kaufen kann, nichts ist ihr gleich
in der Stadt, zu speziellen Preisen.

S 0 Stücke französischen ChallieS, un-sere eigenen exklusiven Muster, jetzt zum
Verkauf.

Groß,Köster u.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Summier.
Photographische Anstalt

4V« Lackawanna Avenue,
gegenüber dem Wyoming Hau«,

Am Ausgangspunkte der Südseite elettri»
schen Straßenbahn.

Eabinel Photographien k2.00
und k2.50 per Dußend.

Elegante und zufriedenstellende Arbeit garan-
tirt. Vergrößerungen (EopieS), Laxdschaft»-
bilder, Gruppenbilder u. s. w. ,u so billigen

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt,

Burr's Gebäude,
I»«-»« «. Washington «ve..

Eugen Kleeberg
Äto. 2 z A Penn Avenue,

Glas-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen. Nippsachen u. Messerwaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität

Elegantes Lager. Billigste Preise

«c.irprt«»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bki

Williams u. McNulty,
Library GebSode. Wyoming Joe

. Zweiggeschäft in PittSton.

t


